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Englands Rekrutierungsſchwierigheiten

Die engliſchen Sozialiſten gegen die allgemeine Wehrpflicht

Euntſchließt ſih Jtalien
Jtalieniſche Kriegsſchiffe vor Alexandria

Wer in Deutſchland von Jtalien ſpricht muß immer
zwei wichtige Grundſätze vorausſchicken das Deutſche Reich
denkt nicht daran Jtalien beeinfluſſen zu wollen weil wir
auch keine Urſache haben eine etwa gegneriſche Haltung
Italiens als ernſtliche Beeinträchtigung unſerer Kriegsſchick
ſale zu fürchten Das iſt das erſte was vorausgeſchickt wer
den muß Das Zweite iſt direkte Anhaltspunkte für die
weitere Haltung Jtraliens gibt es immer noch nicht Man
kann nur ſichtbare Tatſachen konſtatieren aus denen viel
leicht Schlüſſe gezogen werden können

Die Kölniſche Zeitung hat ſoeben von einem Königl
Dekret aus Rom berichtet in dem Genug und Ancona als
offene Städte erklärt werden Man kann ſagen daß zu
einem ſolchen Schritt keine Notwendigkeit vorlag wenn man
nicht damit rechnete daß dieſe Städte in einen Kampf ge
zogen werden können Sie können aber nur Kampfobjekte
werden wenn Jtalien in den Kampf eintritt

Gleichzeitig wird berichtet daß der allerdings nicht
immer ganz zuverläſſige Mailänder Secolo behauptet die
italieniſche Regierung wolle Kriegsſchiffe vor Alexandria
ſenden weil ſie dort Unruhen und eine Gefährdung der ita
lieniſchen Kolonie befürchte Der vielfach fremden Ein
flüſſen zugängliche Secolo kann hier ſehr wohl den Wunſch
anderer zum Vater des Gedankens gemacht haben Denn

das viel ernſter zu nehmende Gionale Jtalia berichtet
daß die italieniſchen Vertreter in den jetzigen und früheren
türkiſchen Gebieten ausreichende Mitteilungen über die
Sicherheit der Jtaliener gemacht haben Es läge alſo wohl
kaum ein Grund vor Kriegsſchiffe nach Alexandria zu ſen
den wenigſtens nicht mit der Miſſion dieſe Kriegsſchiffe
egen die Türken zu verwenden Man könnte ſich auch den
en daß unter Umſtänden die italieniſchen Kriegsſchiffe vor

Alexandria einen anderen Zweck zu verfolgen hätten Jn
der Hilfe hat Friedrich Naumann ſoeben darauf hinge
wieſen daß das von England Frankreich und auch Rußland
geſchützte Tor nach dem ſernen Oſten bisher dieſen Oſten
namentlich Jndien auch für die Jtaliener geſperrt hat

Wenn Jtalien die Abſicht hat ſich weiter zur Großmacht
d h in unſerer Zeit zum großen Jnduſtrie und Handels
ſtaat zu entwickeln ſo wird es eines Tages daran denken
müſſen auch wirtſchaftliche Eroberungen an den Ufern des
indiſchen Ozeans zu machen Jetzt oder nie hat es die Mög
lichkeit die Keime ſolcher Entwicklungen in den Boden der
Weltgeſchichte zu ſtreuen Vielleicht ſteuern die italieniſchen
Kriegsſchiffe mit dieſem Gedanken nach Alexandria Dann
wäre der Vorwand man wolle gefährdete Landsleute ſchützen
nur die übliche diplomatiſche Formel mit der ſchon mehr als
einmal in der Geſchichte zukunftsreiche Aktionen im Stadium
ihrer erſten Entwicklung geſchützt worden ſind Und man
könnte ſich denken daß man Genug und Ancona gerade jetzt
als offene Städte erklärte weil man wenigſtens dieſe wich
n Plätze vor zukünftige Maßnahmen der Gegner ſichern

ollte
Nun wir müſſen darauf verzichten den Jtalienern

weiter ihre Stellung in der Weltgeſchichte vorzudenken Die
beſten diplomatiſchen Lehrmeiſter für die Jtaliener ihre
beſten diplomatiſchen Ratgeber werden auch weiterhin
ſegne öſterreichiſche und vielleicht auch türkiſche Siege

ein
s

Keine Aenderung in der Haltung Jtaliens
Rom 20 Nov Die Botſchafter und Geſandten Jtaliens

die der Nachfolger San Giulianos zu ſich gerufen hatte um
mit ihnen die Richtlinien ſeiner Politik zu beſprechen haben
laut L Rom wieder verlaſſen Bemerkensvwert iſt daß
der italieniſche Botſchafter in Paris Tittoni der als erſter
in Rom eingetroffen war auch als erſter die Stadt wieder
verlaſſen hat Der italieniſche Botſchafter in Verlin Bol
lati weilt noch in Rom Er hatte heute nachmittag eine
längere Unterredung mit Herrn Sonnino der dann ſelbſt
Rom für einen Urlaub von etwa einer Woche venlaſſen hat
Ueber das Ergebnis der Beſprechungen verlautet noch nichts
Beſtimmtes doch erklärt man in unterrichteten Kreiſen daß
ſchwerlich eine Aenderung in der bewaffne
ten Neutralität Jtaliens eintreten werde Daß
die Regierung in der äußeren Politik auch unter Sonnino
dieſelben Bahnen einſchlagen will wie unter San Giuliano
glaubt man auch daraus ſchließen zu können daß der vor
kurzem einberufene Jahrgang 1891 bereits wieder entlaſſen

zeuge auch nicht einen Augenblick entbehren Er ließ ſich
wur de

r werden in Spitäler umgewandelt

Verſtimmung
Antliche Meldung der Heeresleitung

Fortſchritte bei Lodz
Großes Hauptquartier 21 Nov vorm

Auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatze iſt die Lage im
weſentlichen unverändert geblieben Faſt vor der ganzen
Front zeigte der Feind eine lebhafte artilleriſtiſche Tätigkeit

Die Operationen im Oſten entwickeln ſich weiter Aus
Oſtpreußen iſt nichts Neues zu melden Die Verfolgung des
über Mlawa und bei Plozk zurückgeſchlagenen Feindes wurde

ſortgeſetzt Bei Lodz machten unſere Angriffe Fortſchritte
Jn Gegend öſtlich von Czenſtochau kämpfen unſere Truppen

Schulter an Schulter mit denen unſerer Verbündeten und ge
wannen Boden

Oberſte Heeresleitung

Englands ägyptiſche Sorge

Die japaniſche Hilfe
e B Rom 21 November

Der Corriere della Serg meldet Unter den Ver
bündeten iſt wiederholt der Plan aufgetaticht japaniſche
Truppen nach Ruſſiſch Polen und Aegypten zu bringen Nach
dem am 5 November bei Tſingtau über 40 000 Mann der
japaniſchen Armee frei wurden ſoll dieſe Armee verſuchsweiſe
nach Aegypten abgeſandt werden Das italieniſche Blatt füg
hinzu daß dieſe Nachricht in Jtalien nicht ſehr ſympathiſch
aufgenommen werden wird

e B Rom 21 Nov Ein Brief aus Kairo ſchildert im
Meſſagero die Vorbereitungen Englands zum Kriege Die

Jn Port Said
ſind die Vorſchriften des Belagerungszuſtandes außerordent
lich ſtreng Jn Zagazig griffen Araber Europäer an die
Schuldigen wurden blutig geveitſcht Verhaftungen und Aus
weifungen hervorragender Mohammedaner dauern an Das
Ganze macht ſo ſchreibt der italieniſche Verichterſtatter den
Eindruck eines Reiches das dem Verfall geweiht iſt Die
Türken machen es ſich zur Hauptaufgabe die Beduinenſtämme
gegen die Enoländer aufzuwiegeln Die Khedivenfrage ſucht
die britiſche Regierung dadurch zu löſen daß zunächſt Brink
Huſſein Paſcha als Werkzeug Englands den Thron beſteigen
ſollte Da er abgelehnt hat fällt die Wahl auf den jüngeren
Bruder Achmed Huad Paſcha

a

Organiſterte Verweigerung des Hriegsdienſtes in England

München 21 November
Aus London wird der Münchener Poſt über Holland

gemeldet Angeſichts der Vewegung der Militariſten die all
gemeine Wehrpflicht einzuführen iſt unter den engliſchen
Sozialiſten eine Vrwegung entſtanden um den paſſiven und
aktiven Widerſtand zu organiſieren falls die Regierung
Neigung zeigen ſollte jetzt oder ſpäter vor der militäriſchen
Aktion zu kapitulieren Der Lebur Leader das Organ
der Arbeiterpartei hat ſich an die Spitze dieſer Bewegung
geſtellt Die Redaktion des Blattes richtet in der letzten
Nummer einen Aufruf an alle Männer zwiſchen 18 35 Jah
ren die unter allen Umſtänden und ohne Rückſicht auf irgend
welche angedrohte Straſe entſchloſſen ſeien die Teilnahme
am Kriege als Mitkämpfer zu verweigern ihm Namen
und Adreſſe zuzuſchicken Auf dieſe Weiſe werde die Wider
ſtandsbewegung imſtande ſein ihre eigenen Kräfte richtig
einzuſchätzen und die nötigſten Vorbereitungen zu treffen

Erſt zahlen

Berlin 21 November
Bernhard Shaw erklärte in einer Rede wie der Mancheſter

Huardian meldet er wolle ſeinen Hörern in brutalen Worten die
Schwierigkeiten bezeichnen gegen die anzukämpfen ſei Er ſagte
Es gibt einen Feind der uns ſchlagen wird und das iſt unſer
Kriegsamt Es ſteht 50 Jahre hinter der Zeit zurück Aus den
Köpfen der Leute im Kriegsamt kann man es nicht herausbringen
Laß ein Soldat kein Trunkenbold und ſein Weib keine Schlampe
ſein darf Jhr müßt ſo viel ſchreien als ihr nur könnt und dem
Kriegsamt begreiflich machen daß wenn es richtige Leute ver
longt es ſie auch bezahlen muß

Japan ſoll helfen Italiens

Die engliſchen Verluſtziffern

Den Engländern iſt der große Krieg wenigſtens zu
Lande über den Kopf gewachſen Das merkt man aus den
von den großen engliſchen Blättern wenn auch nur leiſe
angedeuteten Mängeln der Organiſation vor allem des
Sanitätsweſens Das iſt auch verſtändlich wenn auf eine
urſprüngliche Stärke des in Belgien und Frankreich ſtehen
den Operationsheeres von 150 000 Mann gleich 38 des
ganzen Friedensheeres nach der Angabe des Premier
miniſters im Unterhauſe bis zum 31 Oktober rund 800 Offi
ziere und 57 000 Unteroffiziere und Mannſchaften als Ver
luſt angenommen wurden Natürlich liegen die Verluſt
liſten ſehr im argen Das liegt auch daran daß der beſſere
Engländer der Gentlemen für den Söldner der für ſchnöde
3 Mk ſeine Haut zu Markte trägt nichts übrig hat Wäl
rend bei unſerem demokratiſchen Volksheer die Hffiziere zu
ſammen mit ihren Mannſchaften aufgeſührt werden erfährt
das beſſere engliſche Publikum aus dem Hauptquartier
und auch aus den großen Zeitungen die Offiziersverluſt
ſofort die der Mannſchaften hinken monatelang nach Fü
die Offiziere liegen in den engliſchen Zeitungen bis zum
16 November die Offiziersverluſte bis zum 7 November vor
die der Mannſchaften erſt bis zum 1 Oktober Vergleiche
zwiſchen Offiziers und Mannſchaftsverluſten ſind alſo für
Fernſtehende kaum ausführbar Auch bei den Offiziersver
luſten ergibt ſich die Schwierigkeit daß unter demſelben Tage
ganz verſchiedene Verluſte aufgeführt werden ſo daß man
annehmen darf das Hauptquartier gebe die Liſten nicht
regelmäßig ſondern nach Bedarf heraus Die Times vom
16 und die Daily News vom 14 und 16 bringen unter
demſelben Vordruck und demſelben Datum under date Nov 4
zwei völlig verſchiedene Offiziersliſten in denen auch nicht
ein einziger Name beide Male vorkommt Nach der Daily
News vom 14 ſind an Offizieren am 4 aus dem Haupt
quartier gemeldet tot 25 verwundet 35 vermißt S Nach
den Blättern vom 16 ſind die entſprechenden Zahlen 16
45 6 Danach muß man annehmen daß unter dem 4 Nov
aus dem Hauptquartier Frenchs nach London gemeldet ſind
Offiziere tot 41 verwundet 80 vermißt 14 Zur Beurteij
lung dieſer Zahlen müßte man wiſſen auf welche Zeiträume
bzw Gefechte ſie ſich beziehen Hier laſſen uns freilich die
Zeitungen völlig im Stich Aber auch in den amtlichen Ver
luſtliſten ſcheint keine beſondere Ordnung zu herrſchen Bringt
doch die Times in denſelben Spalten die amtlichen Liſten
des Hauptquartiers vom vom 7 und zuletzt erſt vom
6 November Beim 6 ſind die Zahlen tot 28 verwundet
46 vermißt 47 beim 7 tot 11 verwundet 11 vermißt ohne
Angabe Zwiſchen dem Bericht des 7 und dem des 6 ſchiebt
die Times noch zwei undatierte amtliche des Hauptquar
tiers tot 5 verwundet 8 vermißt 1 und einen nichtamt
lichen mit Korrekturen der amtlichen Berichte ein Jeden
falls wird der Eindruck beſtätigt daß die engliſchen Offiziers
verluſte ungewöhnlich hoch ſind ſo hoch daß ihre ordnungs
mäßige Bearbeitung dem unzureichenden Perſonal nicht mehr
möglich iſt

Fie Kriegslace
Von einem militäriſchen Mitarbeiter wird uns ge

ſchrieben
Bb Auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz hat ſich die Lage

nicht weſentlich verändert doch gewinnen auch neutrale
Kritiker den Eindruck daß ſich die Front in Frankreich lang
ſam auf die franzöſiſche Hauptſtellung verſchiebe Jn Weſt
flandern iſt die Ungunſt der Witterung und des Geländes
für beide Teile recht fühlbar aber die deutſche Führung
bleibt hartnäckig in dem unerſchütterlichen Willen
zum Siege Unſere lokalen Erfolge hier und an der Aisne
ſollen nicht unterſchätzt werden ebenſowenig unſer ſtetiges
Sichvorarbeiten im Argonnenwalde und bei Verdun ie
verſchiedenen partiellen Vorſtöße der Franzoſen wie auch ſo
eben wieder in dem Gebiete bei Combres die immer wieder
in ſich zuſammenbrechen müſſen auf die Dauer den Feind
doch ſehr ſchwächen

Es iſt der Kräfteverbrauch der hier wie in Weſtflandern
neben anderem den Ausſchlag geben wird wer phyſiſch und
moraliſch der Ueberlegenere iſt der wird ſchließlich den ent
ſcheidenden Stoß auf der ganzen Front führen Der Geiſt
unſerer Truppen drängt zur Offenſive ja er fordert ſieAuf dem öſtlichen Kriegs heater tobt ehe große Schlacht

in dem Gebiete ock Lodz bis hinunter nach Czenſtochau
das bedeutet ſo viel als daß ein großer Teil der Kröfte hier
engagiert iſt Der deutſche Generalſtabsbericht betont aber
beſonders daß ſüdlich Plock der Angriff gut fertſchreitet
Gegen Plock nördlich der Weichſel war die bet Lipno ge
ſchlagene Kolonne zurückgedrückt worden unſere nachſtoßen
Truppe drückt demnach Jegen die rechte Flanke der Ruſſen
und kännte hier den Erfolg ernten den der Heerführer ſeiner
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r au r a lawka zurückgeworfene feindliche ausgehungert und ſehr erſchöpft ſind erzählen daß am
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Warſchau zurück gewiß und ſicherlich von den Unſrigen dicht
auf zerfeigt die Teil des Feindes dürfte die Weichſel nur
im Gebiete von Warſchau erreichen weſtlich davon wird ihm
ein Riegel vorgeſchoben worden ſein Weitere Schlüſſe hier
aus zu ziehen den taktiſchen Sieg vorausgeſetzt wäre ver
früht

Aber es ſteht uns hier ein ſehr ſtarker Feind gegenüber
Heneraloberſt v Hindenburg weiß auch gegebenenfalls noch
andere erfolgverſprechende Mittel Warten wir alſo ge
duldig ab wie dieſer Heerführer befinden wird

Kuſſiſcher Rückmarſch auf Warſchau

T V Kopenhagen 21 November
Die Blätter melden aus Petersburg Eine teilweiſe

Rückkonzentrierung ruſſiſcher Heeresmaſſen auf Warſchau
wird in dem Tagesbericht der Petersburger Telegraphen
Agentur zugegeben Das Große Hauptquartier der ruſſiſchen
Nordarmee wurde von Skernowizy nach Warſchau zurück
verlegt

Lie Kuſſen über ihre polniſche Riederlage
T U Mailand 21 November

Laut Corriere della Sera geben die Ruſſen ihren Miß
erfolg zu Während ſie mit ihrem Vorſchreiten vom Gou
vernement Suwalki nach Oſtpreußen auf die Deutſchen einen
Druck ausüben wollten überſchritten ſie die Grenze bei Sol
dau und Neidenburg um mit einem Flankenangriff von
Mlawa aus die Verteidigungslinie des Feindes zu durch
brechen Den Deutſchen gelang es aber dank ihrer ſtrategi
ſchen Eiſenbahnen in Schleſien und Poſen die parallel mit
der polniſchen Grenze laufen ihre Kräfte zu vereinen und
eine neue Offenſive auszuführen

Vom ruſſiſchtürkiſchen Kriecsſchanplatze

WTB Konſtantinopel 20 Nov Ein Communiqué des
Generalſtabs beſagt Unſere Truppen nahmen am 17 Novbe
mit einem Bajonettangriff alle Blockhäuſer in der Um
gebung von Artwin Der Feind ergriff die Flucht und ließ
zahlreiche Tote Geniematerial und Ausrüſtungsgegenſtände
zurück Die Kämpfe mit dem Gros der ruſſiſchen Armee in
der Gegend der Grenze im Kaukaſus dauern fort Nach

einem heftigen Kampfe ſchlugen unſere Truppen die ruſſi
ſchen Truppen bei Liman auf ruſſiſchem Boden Die ruſſiſchen
Truppen flohen nachdem ſie große Verluſte erlitten hatten
auf das andere Ufer des Tſchuruk ruſſ Tſchorok

a

e Wirkung der ſerbiſchen Niederlage auf den Valkan

Soſia 20 Novbr Die Agence Bulgare meldet Das
Vordringen der öſterreichiſchungariſchen Armee in Serbien
macht auf alle politiſchen und parlamentariſchen Kreiſe nach
haltigen Eindruck Allgemein tritt die Ueberzeugung zutage
daß ein Zuſammenbruch Serbiens eine tiefgehende Aende
rung der Lage am Valkan mit ſich bringt und Ereigniſſe von
großer Tragweite herbeiführen kann Dies bildet den ein
zigen rer in den Wandelgängen der Sobranfe deren
ſeesen unter dem Eindruck der Niederlage von Valjewo

ehen

WMontenegro kriegsmüde

Prag 21 November
Hlas Naroda erhält aus Moſt ar folgende Meldung

Geſtern ſind hier 745 ſerbiſche Gefangene eingetroffen die
auf montenegriniſchem Voden in unſere Hände gefallen ſind

Stadttheater

Flachsmann als Etzieher

Luſtſpiel in 3 Akten von Otto Ernſt
Gaſtſpiel von Walter Fahrenbach

Walter Fahrenbach konnte für ſein Gaſtſpiel zwiſchen den
Schlachten wohl kaum eine wirkſamere Rolle finden als den
mannhaften Jdealiſten Flemming in Otto Ernſts beißen
der Satire auf die pädagogiſche Schablone Das friſche
Draufgängertum das die Rolle verlangt iſt ihm Natur und
muß daher auf der Bühne mit voller Urſprünglichkeit wirken
Der perſönlichen Note die ſein Spiel damit erhielt fehlte
es jedoch an künſtleriſcher Vertiefung nicht die den ſchein
baren Jmpulſen eine pſychologiſche Grundlage gab Aus der
Liebe zum Kinde erwächſt die Liebe zum Weibe als ſieFlemming in Giſa Holms Frauenempfinven wiederfindet

Auch die Willenskraft die jedes Hindernis zu beſeitigen
weiß und ſich trotz Druck und Enge ein freies Menſchentum
bewahrt war gut W er Walter gabuns eine Perſönlichkeit einen Vollmenſchen deſſen Gefühl
die laue Mittelmäßigkeit m der liebt und haßt und
voll ſich einſetzt für ſeine Jdeale Beifall und Blumen
ſpenden galten dem en doch war dabei wohl auch die
Sympathie nicht unbeteiligt die dem Menſchen galt der im
Dienſt des Vaterlandes von neuem nun ins Feld hinausziehtDem Gaſt ein guter Partner war Michael Jfalto
vits deſſen Heinrich Flachsmann nicht nur die Schatten
ſeiten des Charakters heraushob ſondern auch Vorzüge er
kennen ließ die den Pedanten vermenſchlicht Flachsmann
war da nicht allein der Schulhandwerker er war auch un
verkennbar in ſeiner Art ein pflichtgetreuer Beamter der
an den Nutzen ſeiner Arbeit glaubt Dieſe Haup züge desCharakters blieben erkennbar trotz der hundert Reganget

die in dem Herzen des Schultyrannen auſſtiegen und zutage
traten Michael Jſailovits wußte auch für Eitelkeit und
Sinnlichkeit für Furcht und Reid die ſich bei Flachsmann
zeigen den treffenden Ausdruck zu finden Grete Bäck die
in der Operette ſtimmlich recht gut abſchnitt gefiel als Giſa
Holm darſtelleriſch ſogar noch beſſer als in der Rolle des kecken
Kriegsfreiwilligen Die graäziöfe Koketterie gelang ihr eben
ſogut wie die weiche Hingebung in der Liebesſzene mit Flem
ming und eine Drolerie Auch Albert Fried
rich s Schulrat Dr Preil ließ liebevolles Vertieſen in den

olterers erkennen der einen wirkungsvollen
zu Flachswann bildet

2 November im ſerbiſchen Oberkommando ein Telegramm
eingelangt ſei in dem die Montenegriner mitteilten daß
ſie nicht mehr lange Widerſtand leiſten könnten wenn die
ruſſiſche Hilfe nicht rechtzeitig komme Die franzöſiſche Ar
tillerie habe den Montenegrinern nicht viel geholfen weil
die franzöſiſchen Kanonen nicht mehr zu verwenden ſeien
Jn Cetinje habe dieſer Tage eine Volksdemonſtration ſtatt
gefunden bei der die Beendigung des Krieges verlangt
wurde

Nur noch ſchwache ſranzöſſche Kräfte in und

um Belfort
e B Baſel 21 Nov Zuverläſſigen Mitteiſnngen zu

folge ſollen ſich im Feſtungsgebiete von Belfort nur noch
etwa 50 000 Mann befinden Ebenſo ſollen in den um
liegenden Dörfern nur noch geringe franzöſiſche Truppen
maſſen lagern Die Stadt Belfort ſelbſt iſt wie ausgeſtorben
und ſelbſt den franzöſiſchen Staatsbürgern iſt der Eintritt
aufs ſtrengſte unterſagt

Deutſe Tauben über Amiens

Chriſtiania 21 Nov Aus Paris wird gemeldet
Dienstag mittag brachten 4 deutſche Tauben in Amiens
durch Bombenwürfe eine Gasfabrik zur Exploſion wobei
20 Perſonen getötet wurden WTB

Eine Urterredung mit Generaloberſt v Mollke

Prag 21 Rev Der Generalſtabschef der deutſchen Armee
Generaloberſt v Moltke der ſich bekanntlich zur Wieder
herſtellung ſeiner Geſundheit zurzeit in Bad Homhburg v d H
aufhält gewährte dem Frankfurter Korreſpondenten des

e Tagblatts eine Unterredung in der er folgendes
erklärte

Jch habe während der Beſchießung der Außenforts
von Antwerven zweimal Gelegenheit genommen die öſter
reichiſchen Motorbatterien in ihrer Gefechtsſtellung perſön
lich aufzuſuchen und konn ehne Varbehalt verſichern daß
ich den allerbeſten Eindruck ſowohl von Offizieren und
Mannſchaſten als auch von dem vorzüglichen Material und
ſeinen ſowie der Truppen Leiſtungen erhalten habe Die
Erfolge die die öſterreichiſchen Batterien hatten zeugen
am beſten für die Güte der Waffen Es war mir eine
große Freude den echt ſoldatiſchen Sinn die Friſche und
Zuverſicht der Offiziere und Mannſchaften den ſchönen
kameradſchaftlichen Geiſt unſerer Bundesgenoſſen und ihre
tadelloſe Haltung auf mich wirken laſſen zu können Die
Truppen verdienen uneingeſchränktes Lob und es gereicht
mir zur beſonderen Genug uung Sr Majeſtät meinem
Allerhöchſten Herrſcher in dieſem Sinne berichten zu
können

Ueber die böswilligen Berichte unſerer Feinde daß es
zu Unſtimmigkeiten zwiſchen hohen deutſchen und öſter
reichiſchen Kommandoſtellen gekommen ſei äußerte ſich
Generaloberſt v Moltke wie folgt

Sie haben mit dem Ausdruck böswillige Gerüchte
das Richtige getroffen Wie wäre es auch nur möglich
daß Unſtimmigkeiten entſtehen ſollten zwiſchen zwei
Bundesgenoſſen die Schulter an Schulter um ihre ſtaat
liche Exiſtenz zu ſichern in den Kampf getreten ſind Eine
ſo treue Waffenbrüderſchaft wie diejenige zwiſchen Deutſch
land und Oeſterreich Ungarn führt nicht zu Unſtimmig

charaktere ſo war auch jede einzelne der Typen aus demkg nan gut aufgeſaßt und in ihren charakte
riſtiſchen Linien herausgearbeitet Fritz Reichholds
phlegmatiſcher Schuldiener Negendank E vom Webers
bequemer Schulinſpektor Camille Ha m m es ſtarker Neider
Carſten Dierks Elſe Bonn és Männerfeindin Betty Sturr
hahn waren prachtvolle Typen und ſelbſt die kleinſten Rollen
mit gleicher Sorgfalt behandelt die in der ganzen Auf
führung zutage trat Die Spielleitung die in den HändenHans Weſtphals lag hat ſich durch die einheitliche Dar
ſtellung ein Verdienſt um den Erfolg erworben

Siegfried Dyſck
Pelliner vrief

Die Stimmen
Berlin 20 November

Der Krieg der draußen donnert knattert und heult J
hier im Mittelpunkt faſt am ſtillſten Dennoch unterdrückt
er mit ſeinem fernen Geräuſch jedes nahe Wie das Rauſchendes Meeres in der Muſchel iſt er gleichmäßig endlos Je

länger er dauert um ſo mehr zieht er ſich von außen nach
innen Wo iſt das Schreien die Buntheit die Leidenſchaft
die Menge die hinausziehende Krieger begleitete das

Winken und Rufen hinter den Zügen her das Raſen der
Autos von denen die Extrablätter ſtoben das Schieben und
Drängen in den Straßen Der Krieg zieht ſich zuſammen
und füllt nur noch den Raum einer Stadt Aber auch die
iſt zu weit und zu laut er meidet die Straße und ſetzt ſich
dafür in die Wagen er iſt in den Zimmern und an den
Tiſchen Statt der vielen Stimmen reden immer zwei oder
drei oder ein halbes Dutzend vom Krieg Und dann be
gleiten ſie den einzelnen und ſprechen noch immer vom Krieg
Ein Raunen iſt in ihm als hockten ihrer mehrere beiſammen
teilten ſeine Seele und flüſterten Gutes und Schlimmes

Biſt du endlich klüger geworden wiſpert die eine biſt
du noch aufgelegt Hurra zu ſchreien Kannſt du die Wacht
am Rhein noch ſingen hören Mich dünkt es iſt Spätherbſt
geworden und froſtig Glaubſt du fagt die andere
hinzu noch an den Sieg den ſie ſeit vielen Wochen voraus

r Wo ſind die Fortſchritte Wird nicht in Flandern
mmer noch unentſchieden gekämpft Wo ſind die Beweiſe
daß es anders wird Und Joffre Doch
Taten die dritte Jm Oſten fällt die Entſcheidung Nur
noch eine kurze Geduld dann Dann Wären wir in

Und wie die Haupt l zur Not unſere Grenze Und wenn erſt
Warſchau ſo könntet ihr euch rühmen Jetzt verteidigen wir

gland Das

keiten Wiſſen wir doch alle daß beide Staaten nicht nur
für ſich allein ſondern jeder für den anderen kämpft Daf
unſere Gegner die im Treuſchwur verbundenen Hände
unſerer Völker und Staaten gern trennen möchten und
daß ihnen dazu jedes Mittel recht iſt braucht niemam
wunderzunehmen Lüge und Verleumdung gehören von
Beginn dieſes Krieges an zu den unſauberen Waffe
unſerer Feinde Aber immer noch haben ſich ihre ver
giſteten Pfeile als unwirkſam erwieſen So wird es auch
diesmal ſein Wir ſtehen zuſammen und werden zuſammen
aushalten bis wir den dauerhaften Frieden erkämpft
haben den Deutſchland ebenſo wie Oeſterreich Ungary
braucht um vor neuen Angriffen ſicher zu ſein

Vereinigung Dewels urd Beyers

c B Rotterdam 21 Nov Wie hier zuverläſſig ver
lautet iſt es Dewer gelungen ſeine Abteilung mit der des
Generals Beyers zu vereinigen Die bisher getrennt kämp
fenden Abteilungen haben öſtlich von Bloemfontein ihre
Vereinigung vollzogen und werden fortan als geſchloſſener
Heereskörper den Engländern entgegentreten Die An
gaben über die Stärke der Buren ſchwanken Sie dürften
aber ſchon weit mehr als 15 000 Mann zählen

900 Mann engliſche Beriuſte in Br tiſch Oſtafrika

London 29 Nov Jn der Mittwochſitzung des Ober
hauſes ſprach Lord Crewe auch über die Kämpfe in Oſt
afrika Er ſagte Es war zu Anfang des Krieges deutlich
daß die bririſche Stellung dort nicht völlig
ſicher war und daß es frühzeitig notwendig war Ver
ſtärkungen zu ſenden Der Kampf begann im Oſten und
dauerte an verſchiedenen Punkten mit wechſelndem Ergebnis
an Als man Genaueres über die deutſchen Vorbereitungen
wußte wurde es notwendig Verſtärkungen aus Jn
dien zu ſenden Nicht weniger als ſieben kleine Schar
mützel fanden auf bre ſchem Gebiet ſtatt mit wechſelndem

Ergebnis Die men e waren mitbeträcht lichen Verluſten verbunden Jn einem
Falle wurde ein Angriff auf eine wichtige vom Feinde mit
einer Anzahl von Leuten beſetzte Stellung gemacht wobei
unſere Truppen ſchwere Verluſte erlitten ohne ihr
Ziel zu erreichen Die geſamten Verluſte in Oſtafrika be
trugen in zwei Monaten etwa 900 Mann Obwohl das
Schickſal der deutſchen Kolonien von dem Endergebnis des
Krieges abhängt iſt es doch notwendig die britiſche Stel
lung als Vormackt in Süd und Zentralafrika zu erhalten
und in Oſtafrika iſt es notwendig die deutſchen Angriffe mit
allen oerfügbaren Mitteln abzuweiſen und bei günſtiger
Gelegenheit zu erwidern

Die Emden wird noch immer gefürchtet
TB London 20 Nov Morningpoſt berichtet aus

Kalkutta Die Hafenbehörde warnt vor dem dreimaſtigen
Schoner Ayeſha der von der Emden beſchlagnahmt
wurde und dem Kohlendampfer Exford mit deutſcher
Priſenbeſatzung an Bord die ſich noch in Freiheit befinden
Die Landungsabteilung der Emden die auf der Ayeſha
weilt beſteht aus 44 Offizieren und Mannſchaften mit vier
Maſchinengewehren

Die Glasgow
WTB Rio de Janeiro 20 Nov Der Kreuzer Glas

gow der in der Schlacht bei Coronel beſchädigt wurde
nimmt jetzt hier Reparaturen vor

Der A berichtet aus Rotterdam Aus Rio de
Janeiro wird gemeldet daß der dort eingelaufene Kreuzer
Glasgow am Rumpfe fünf Löcher aufweiſt Die Beſatzung

erzählt daß einige Minuten nach Beginn des Kampfes eine
der 9,2 zölligen Kanonen der Good Hope kampfunfähig
wurde und das Pulvermagazin explodierte

ittert vor uns Bald ſind wir in Calais dann werden die
omben unſerer Flieger auf London krachen Rieſengeſchütze

werden unſere Transportflotte ſchirmen wenn ſie über den
Kanal fährt das Scheinbild der engliſchen Macht zu zer
ſtören Und die Türken Die Türken 2

Endlos redet es weiter Begeiſtert ſpötiſch hoffnungs
voll grimmig und zweifelnd Wo aber die Leute zuſammen
kommen verteilen ſich die Trollſtimmen auf mehrere Sprecher
und ſind dieſelben Hätten wir einen einfachen Krieg wie
vamals gegen Frankreich ſo gäbe es zwei Meinungen oder
drei heute gibt es dreißig So weitſchichtig und ungeheuer
lich ſind die Vorgänge daß ſelbſt räumnlich die Auffaſſungen
nicht zuſammenkommen Jeder der drei Kriege die wir
gleichzeitig führen hat ſeine Spezialiſten und man kann
ſicher ſein auf einer Arbeitsſtätte in einem einzigen
Straßenbahnwagen ihnen allen zu begegnen Wir haben
den Demokraten und Ruſſenhaſſer der den Zarismus ver
nichten Rußland aufteilen mit Frankreich aber einen ehren
vollen Frieden ſchließen will Der andere mit dem alten
Reſpekt vor dem Ruſſentum im Blut will von keinem Frieden
wiſſen es ſei denn England der Erzfeind auf die Knie ge
zwungen Einer will Frankreich weißbluten laſſen Einer
ſchilt die Miesmacher und ſagt die vernichtende Niederlage
aller Feinde voraus belächelt vom Nachbar der weiß daß
mit dieſem oder jenem oder dem dritten Gegner ſchon längſt
verhandelt wird Jeder Soldat der verwundet zurück
kehrt bringt ein anderes Bild in die Heimat Man fragt
ihn aus ergänzt unbewußt ſeinen Bericht und nickt einander
zu es ſei viel viel ſchlimmer noch als bekannt gegeben
werde Zu gleicher Stunde aber erzählen andere von
einem ungeheuren Erfolg deſſen Größe man noch gar nicht
ahne und der Friede ſei nicht mehr fern

Der Friede Wüßte man nur was jeder unter dem
Frieden verſteht Für den einen iſt es der gemeinſame für
den andern der re ruſſiſche engliſche Friede Das
köſtliche Wort iſt nicht einfach mehr auch in ihm rumoren
die Stimmen

Was die Verwundeten ſagen gewiß hat heute einen
anderen Klang Es läßt ernſt oder derb auch den Schrecken
des Krieges fühlen Die Politiker des Stammtiſches des
Bureaus des Straßenbahnwagens ſind leiſer ſie ſind auf

re Weiſe ſachlich geworden re freilich der Meinungs
eintracht näher zu kommen Viele Stimmen Viele Stim
mungen phr gedämpftes aber eindringliches Rauſchen be
gleitet auf und abſchwellend den Krieg
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beſitzt fand als er Ende Auguſt auf Urlaub die Seinen be
ſuchen wollte nicht nur ſeine ſchöne Pilla gänzlich zerſtört

an hatte ihm auch ſeine Frau und ſeinen fünf
jährigen Buben mitgeſchleppt und zwar unter der Beſchul
digung der Spionage da ſich im Hauſe mehrere Telephone
beſanden die der wohlhakende Spediteur ſich vor längerer
Zeit hat einrichten laſſen Nach langen vergeblichen Nach
forſchungen bat der unglöckliche Mann endlich erfahren daß
man ſein Kind in ein franzöſiſches Waiſenhaus geſteckt habe

utter aber vor ein Kriegsgericht zu
ſtellen gdenke Vielleicht iſt dies inzwiſchen ſchon geſchehen
und mit Entſetzen denkt man an das Urteil und ſeine Aus
fuhru

Elſaß wird ſich dieſe Behandlung durch Frankreich
merken Den oberſten Gewalten des Deutſchen Reiches aber
ſpricht hiermit ein deutſchgeſinnter Elſäſſer die herzliche
Bitte aus wenn es in eurer Macht ſteht velft unſern
ecſäſſiſch n Verſchleppten

Grosser

v

Friedrich Lienhard Straßburg
Wenige haben ſoviel Anſpruch in elſäſ

e Dingen zu werdn wie Friedrich
ichter und Dramatiker der als

geborener Elſäſſer ſchon zu Beginn der neun
Jahre ſeine beſondere Lebensaufgabe

darin geſehen hat die Reichsdeutſchen und die
Lothringer einander nahe zu bringen

Er wird auch demnächſt wieder in einer be
r Das deutſche Elſaß die bei

erlag tuttgart erſcheinen Pue zu dem elſäſſiſchen Problem Stel
Die folgende Bitte die wer

n wird deſſen ſind wir
eutſchland willige Herzen

Die Schriftleitung
ElſaßLothringen iſt in Not Nicht nur durch die Ver
gen des Schlachtfeldes gegen die ja eine herrliche
Ftigkeit aus allen Gauen des Reiches ankämpft

ch mehr in ſeeliſcher Not durch die Verſchlep
pung von mehr als tauſend Zivilperſonen Dieſe Unſchul

n beiderlei Geſchlechts und jeglichen Alters Altdeutſche
Altelſäſſer wurden von den Franzoſen als Geiſeln
chnet ja oft ohne jeden Grund nach bereits fertigen

Spione verhaftet Dies iſt eine ſinnloſe Sünde
Jn oft dürftiger Sommerkleidung

wurden dieſe Armen mitgeſchleppt den Roheiten des Pö
Wächter ausgeſetzt und ſind jetzt ohne jeden

Schutz gegen die Unbilden der kalten Jahreszeit Fülle von
Herzeleid geht durch die Seelen der Zurückgebliebenen und
im Elſaß herrſcht eine dumpfe Beklemmung Einzelne ſind

rſprache freigeworden andere z B ein angeſehener
oberelſäſſiſcher Arzt ſind körperlich und ſeeliſch gebrochen
gus Frankre zurückgekehrt Vor mir liegt der Brief einer
Förſtersfrau der von verwaiſten Kindern Krankheit und
Kummer erzählt und in die Worte ausklingt Solche Not
ſchreit zum Himmel doch jeder Hilferuf und alle Notſchreie

Schön und edel iſt es für die Ange
eeres zu ſorgen auch für Lie Flüchtlinge aus

Hſtpreußen wird geſorgt es wird geſorgt für die Leute im
Oberelſa und um Saarburg wer aber ſorgt für die Ver

längſt krank und elend ſind vor Not
er ſorgt für die Angehörigen deren

ſeeliſche Leider größer ſind als aller materieller Schaden
Aus einem anderen Privatbrief erfahre ich folgendes

Ein mir bekannter ſchwäbiſcher Herr jetzt als Unter
offizier tätig der mit einer geborenen Franzöſin ver
heiratet in A Grenzort ein großes Speditionsgeſchäft
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Vor einiger Zeit iſt A
Reichstages in den Au

imrat Paaſche zu veranla

reiche Stunde geboten

Pößneck 19 Nov

Deutſches Reich
Der Tabaktruſt und Aug Pagſche

ſi rat der Truſtfirma
Jasmatzi eingetreten Er hat dadurch der deutſchen Ziga

relteninduſtrie und der Truſtabwehr einen ſchweren Stand
bereitet und es iſt daher von hervorragender national
liberaler Seite der Weiſe unternommen worden Ge

ſen aus dem Aufſichtsrat dieſer
irma auszutreten Leider vergeblich wie aus folgen

dem Schreiben hervorgeht
Dresden 11 November 1914

Eibes Dresden A
Sehr geehrter Herr Juſtizrat

Trotz unſerer eifrigen auch von anderen Parteifreunden
unterſtützten Bemühungen iſt es nicht gelungen Herrn Ge
heimrat Paaſche von den Bedenken zu überzeügen die

en ſeine Mitgliedſchaft im Aufſichtsrat der Akt Geſ
Jasmatzi beſtehen und die auch durch den neuen Plan

den engliſchen Aktenbeſitz in deutſchen überzuführen nicht
beſeitigt worden ſind Weitere Mittel die S
ſprechen ſtehen uns zurzeit nicht zu Gebote Jndem wir
dieſen Ausgang lebhaft bedauern ſind wir

Der nationalliberale Reichsverband zu Dresden
i V Blüher

Das nationalliberale Leipz Tagebl bemerkt dazu Es
iſt dringend erwünſcht daß ſich Abg Paaſche zu der Ange
legenheit öffentlich äußert

h e e
Provinzidl Nachrichten

H Merſeburg 20 Novbr
Reſervelazarett
Mitwirkung von Frau Oberlehrer Dr Elly Schneider Weißenfels
die über eine gutgeſchulte Mezzoſopranſtimme von angenehmer
Klangwirkung verfügt wurde unſeren Verwundeten eine genuß

Jhre Begleitung ſowie den Vortrag
einiger Klavierkonzertſtücke übernahm Herr Lehrer Ohſer Halle
Mögen die Darſteller recht oft wiederkommen freudig glänzende
Kriegeraugen ſind ihnen immer gewiß

Ziegelrode 20 Nov
ſchaft

Verſicherungsanſtalt

e

ioles aſche der Vizepräſident

Herrn Juſtizrat Dr

olg ver

Anterhaltungsabend im

Jn franzöſiſcher Gefangen
aft Der in der 74 Verluſtliſte als gefallen gemeldete

Reſerviſt Karl Kunze von hier befindet ſich wie er ſeinen Ange
hörigen mitteilte als Rückenſchußverwundeter in franzöſiſcher Ge
ſangenſchaft

Wittenberg 20 Nov Der erſte Transport ge
fangener Engländer, 178 Mann darunter ein
Jndier traf geſtern nachmittag gegen 4 Uhr aus der Rich
tung von Halle kommend hier ein und wurde ſofort dem
Varackenlager bei Klein Wittenberg zugeführt

Talſperre Die Stadtgemeinde
Pößneck plant zum Zwecke ihrer Verſorgung mit Wirtſchafts und
gewerblichem Waſſer die Erbauung einer Talſperre im Gamſen
bach oberhalb des weimariſchen Ortes Döbritz um das Waſſer der
Gamſe in einem 1,3 Mill Kubikmeter faſſenden Sammelbecken
aufsuſpeichern und in einer Leitung nach Pößneck weiterzuführen
Der Großherzogl Bezirksdirektor zu Reuſtadt a d O gibt dieſes
Vorhaben jetzt bekannt mit der Aufforderung etwaige Einwen
dungen gegen die neue Anlage binnen 14 Tagen bei ihm anzu
bringen

Quedlinburg 20 Nov Sechs Brüder im FeldeJm Kreisblatt wurde geſern die Todesanzeige für den

vor dem Feinde gefallenen Feldwebel Fritz Pfannenſchmidtvon unſeren 165ern veröffentlicht Da di

daß von ihm noch fünf Brüder im Felde ſtehen und zwar
drei bei den 165ern die ſich gleich ihrem gefallenen Bruder
alle das Eiſerne Kreuz erworben haben einer bei der Garde
und einer bei der Marine

rfte es intereſſieren

W

S
ver

Stolberg i 20 Nov Bahnbau Der Bau ver
4,5 Kilometer langen Fortſetzung der Sackbahn Berga Rott

leberode bis nach Stolberg iſt durch Beſchluß des Kreistages
des Kreiſes Sangerhaufen 140 000 Mk zum Erwerb des er
forderlichen Grund und Bodens unter Verzicht auf Rück
ahlung zu zahlen geſichert Soweit Fürſtlich StolberGelanve und es iſt das der übte a es Bayt W

geländes in Frage kommt ſo wird es unentgeltlich her
gegeben werden Die Staatsregierung legt Wert darauf
daß der Bahnbau ſobald als möglich begonnen wird um
Arbeitsloſen und Kriegsgefangenen Beſchäftigung zu ſchaffen
Der Vahnhoef wird vorausſichtlich am Südoſtende unſerer Stadt
erbaut werden

Weimar 20 Novbr Der Präſident unſeres
weimariſchen Landtages, Geheimer Juſtizrat Dr
Appelius Eiſenach iſt auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatze
durch einen Schulterſchuß verwundet worden

hetzte Depeſchen
Franzöſſſcher Fliegerangriff auf Friedrichs

hafen

Friedrichshafen 21 Nov Wie das Seeblatt meldet er
ſchienen heute mittag zwei feindliche anſcheinend franzö
ſiſche Flieger über der Stadt und führten einen Angriff
auf die Werft des Luftſchiffbaus Zeppelin aus wobei ſie etwa
ſechs Vomben abwarfen die jedoch keinen Schaden anrichteten

Eins der Flugzeuge wurde ſofort abgeſchoſſen das andere
entkam

Autounfall des Prinzen Auguſt Wilhelm

Berlin 21 Rov Prinz Auguſt Wilhelm erlitt bei einem
Automobilunfall bei einer dienſtlichen Fahrt einen kompli
zierten Unterſchenkelbruch und ein Kieſerkontuſion

Prinz Auguſt Wilhelm iſt der dritte Sohn des Kaiſers
Er iſt im Jahre 1887 geboren und nimmt den Rang eines
Oberleutnants ein
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Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle

Zuſchriften an die Schriftleitung Verichte Einſendungen uſw
ſind ſtets an die Geſchäftsſielle der Saale Zeitung nicht

an einzelne Schriftleiter zu richten
Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

mm Jm 2 e

erkauf
In allen Abteilungen unseres Geschäftshauses besonders preiswerte Angebote

Haudtücher
Graue Drell Handtücher o Joo

mit bunten Streifen Dutzend
Weisse Drell Handtücher so s

mit bunten Streilen DutzendWeisse Gersienkorn Handtücner 960
mit roter Kante DutzendWeisse Dreſſ Han ätücher zoo o

Dutzend
Weisse Jacquard Handtücher o z

i Dutzend

Tischtücher u Servietten
We sse Tisontücher z 2

SituckDamast

Weisse Tischtücher zoo
Jacquerd Halbleinen Stuck

Weisse Tischtücner zJacquard Halbleinen gesäumt Stuck
Weisse Damast Servietten T o

We i Dutzendeisse Jacquard Servietten 25 285einen Denn

an J LEVIN

po

p

z

guo

z j

r r

Liebesgaben
unsere Truppen

Feldpostpakete bis 5 Kilo sind vom 23 bis 30 November
wieder zulässig

Unsere Läger sind durch grosse Wareneingänge neu
gefüllt und kommen alle Rilitär Artikel zu bekannt

billigsten Preisen
zum Verkauf

Normal Vnterwäsche
Wolleno Leibwärmer Wollene fusswärmor
Wolleone Kniewärmer Wollene Pulswätme

Wollene Brustwärmer Wollene Kopischützoer
Wollene Ohranwärmer Wollen Halsschals

Wolene Sooken Wollene Handschuhe
Wollen Strümpfe Woll Sohiesshandsehuhe

Pelzwaren
Krimmer Garn turen ſPpe ſo wo 4

schwerz Muftf und Schall

n a e a Seht 99 e
n Qualitäten ge 27

Nerz Murmel Stolas a z o 10
Echte feeh Sohais z 2hoo 1g7 ſero r

prima Qualitäten

prima Quat äten

Damen Kleiderstoſte
Roben im Karton o o z6 Meter IHauskleiderstofft

mr elRoben im Karton go o ßro 48
Roben u n et Jacquard z n ſo W

6 Meter Angora Karos und Streifen

Roben im Karton z p gpo h6 Meter Cheviot reine Wolle

Halle a d Saale
Marktplatz 2 und Z
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h

e

m e

kurz alles was man zur Pllege von Kranken benötigt

TeeAn ang S Uhr
Der bayrische LöwoeHente Sonnabend

1 Abteflang
Dramatischer Scherz aus ernster Zeit von H Werner

jel in 1 Akt H WernerII A Die Notlug Sie h von Träger
m An Ein blauer Teutel fa

z

Am Totensonntag abends s UVhr
Der FlIeinceidbauer

Vohkaschauspiel in 7 Bildern von Ludwig Anzengruber
Tageskasaz2e 10 und 6 Uhr Sonntags ununterbrochen
Momag rum letzten Male Die Thurnbacherin Drama v Greinz

m onuinauz don Aovember ab nds h
21 Geistliche Abenämusik

Iotenfent Nnonieivr
Chöre der Frauksenen CGhorver einigung Orgel
Herr Cart sSohönnerr Leipzig 00 n und ertunxun Herr Ferne e rank Halle a S

Eintrittskarten e 20 und 50 Pfg inkl Programm
An un deu Ah chiüren t

Hohenzoillernhotf
Magdeburgerstrasse 65

NeuwuersſfſfnetsVorzügliche Küche Gepflegte Weine
Münchner und Pilsner Biere

Besitzer und Inhaber W H Heinrich

S J
Haus u Grundbesitzer Verein 8 Halle a S

Geſchäftéſtelle Varfüßerſtraße 15
Mittwoch den 25 November 1914 abends S Uhr

Mitglieder Verſammlung
im Reſtaurant Mars la Tour Gr Uirichſiraße 10 zu
welcher hierdurch mit der Bitte eingeladen wird rocht zahl
reich und pünktlich erſcheinen zu wollen

Tagesordnung1 Vortrag der die durch den Krien geſchaffene Lage des
und Grundbeſiges Rei Herr Diefke General

etretar der Haus und Grundbeſitzer Vereine Deutſch
lands Spandau

2 Aenderung der Wertzuwachsſteuer Ordnung Ref HerrRechtsanwalt Herzfeld

8 Berſchredenes Der Vorſtand

Wilziiüte Sſowie Velour und Felbelhüte werden gewaſchen gefärdz
nach neueſten Formen moderntſiert und in vbekannter

jauberer Ausführung gelie ert
Lieferzeit zirka 10 Tage

R Uutfkabri A Tenner Illittelstr

Das ächte

Hintze Blitzblank
das anerkannt beſte empfehlen

Leonhardt Schlesinger
Sehutzverband zur Sicherung der Bauforderung

tür Hutle a S und VUmgegess d
W gibt jede gewünschte Auskunft r

Burenaa Möonlgstr 3 PVol 8223
Mundliene Besprechungen zweckmässig

den Dienstag abends 8 Uhr Gr Ulrichstr 10 U Mars lo tour
Echt bayrtſche

Loden Pelerinen
waſſord für Herr Dam u Kind

empfiehlt ſehr preiswert
H Sohnee Naohfl Gr Steinſte 84

Solaten 4s blebecgade

empfehle ich meine

Feld posthbriefe
Inhalt

i prima Woll I eibbinde
t rein Nolener Ohrenschiützer
1 Puanr primmn rein woltne Prla

vwärimner in versendfertigem Karton

Ferner empfehle ich besonderswasserdichten Schulterschutz

gegen Durchnässung m n
Rheumatismus

Echt
bayriſche waſſordichte

Loden Mäntel
für Damen Herren und Kinder

ſehr praktiſch und preiswert
H Sohnee Haontl Gr Steinſir 84

fül InSere

L 2
ger 4

n 2 J

Preis nur lc

in versandfertigem Karton 3Preis unr 2 und 75

Ausserdem empfehle ich Krankentahrstühle solid und
leicht fahrber auch leihweise armkrücken u hrüäck
miöbeke Kranken hell u L eseé Tisehe Vers eilbare et nheklennen DZiwmer Kioselta u s 0hieLutt und Waanorkisseu Gum Holzvwoliwatte
Zelistott Tnieriagen VUnmereinieber Stechbecken
Fieberthermomvrer III Kranken nan

Liate s geatis,
Fuss Pllege Artikel Würme Leibbinden
v Gumml Masehbechen zununmnunenlegbar

Sanitätshaus C lapp en bach
Gr Vlrichatranse 40 o 41 Leden u L Stock Peorurul 543

e e DBeh man alles Organ

rer
GlIace Stepper zu M 2,90

J Koeckl
K B Hort Handschuhfabrik

Grosse Steinstrasse 4

e er MarzipanLeb und Honigkuchen
sowie alle Weihnachtskonfekte

für unsere So daten im Felde empfiehlt
Joh Mitlac er Peststrasse II

e warenr s ee ehenen e S r a
e

für Meschinentabriken ete

offerieren wir als dirette Fabritanten äußerſt günſtig
Ia gezogeues Flußcifen komprimiertr Stahlwellen

präz gez Antomatenſtahl präz gez Automatenweicheiſen

Offerten unter A l an Kudoit osseHalle a S

h

DerRegim

Rutſchlaka Jmmer
Kleine Kriegepreiſe

Totenſonnrag den 22 Nov
nur abends 8 Uhr

Baterlanduches Volrs ück in 5

n v r

Anollio Theater
Heute Sonnabend den 21 Nov abends 8 Uhr Die Movirgt

Gesangsschlager Ach die Männer Kleine tomm
Mindchen leih mir dein Mündchen

Militärs 15 Pfg Verwnudete frei

9Nun en von Herm

entspapa s
rein ine Vergnügen

Die Anna Lise
erich

I h n
oznr s Weidenplan
Mittwoch 25 Nov 8 Uhr

Vaterländiseher

Kunst Abend
von

Hof Schauspieler Theoitor
auut Jonnann s Kie

mann Heene Brautenaclie horn Seunlüter
aus Weimar

Ernste u heitere Vorträge der
4 beliebtesten zeitgenössischen

Dichtungen
Teilertrag iür den Auto in les

Hrn eanlenst
l Karten 55 05 80 Pl bei
HHeinrroh Hothan

n

T

C

füttert Ungerzte ersicher

in Halle allein zu haben im

24 und 25 Rovember

DungdeutschlandGeicd Lotterie
Haupi

Gewinne

Glücks Kollokte RRücha FIeve

Nebensſehend abgebildeter Brust Rücken und Lunqemwörmer ist
aus wärmstem weichem Flausch gejerüigt und mit Baostseide ge

Eingelegte gegliederie Metallieile aus
beslem geharteten Gussstohl die edelsten Stellen des Körpers
schützend 3chmegen sich demselben eng an und geben dem
Tröger volle Bewequnqsſreiheit Dieser ideale chutz vermindert in
hohem Masse che Wirkung von Schuss tlieb und Stichwa fen

Sporthaus Julius Bacher leipzigerstr 102

enste o on en
4 und 5 zember

WVohltahrtsGeld Lotterie
12 952 Bargeld Gewinne von 490 000 I

75 000 60 000 30,000 20 000 0,000 M ete
Lose a 3 30 I Beide sorten inkl Porto u Gew un Listo 7 H Lose n 50

Obere Loipzigerstr 46
Fornruf 3731

Wegen Umzugs Unter ſieIrmler Stutz Flügel

für Kinder

für 300 M zu verkaufen
L Wuchererſtr 58 II r

in 10 verschiedenen Grössen

Appetit anregend
Magen stärkend
Vordauung rördernd

sind meine

Vorrätig in Wolle
Baunmwolie und Vigogne
in jeder gewänschten

Preislage bei
H Schnee Nachf

A F Ebormann
Halle a Gr Steinstr 84

e o

Original Hagoenbitter
niier Hailenuer

Einzelverkauf u Fl
Gut singende Kanarionh hno

bill z verk Breiteſtr 18 II I
d raten a Wollene mit derund wo Plakate aushängen Hand geſtrichte 30046RB

ompf IOttomar Brehmer u hLilkörfuab K
Bon Sonntag den 22 des ſieht Kaufgesuche 9

wieder ein fr ſcher Transvort
Oſtpreußiſcher

und Kuſſiſcher

Acher und Wagenpferde
in allen Farben und G öſßen zu

Ge r Schuhwerk rauft u hol
ab l Greus vr Adol ſtr l

Für Büro Bücherſchrant und
kier Schre btiſch u ein Herren
immer Einrichtung in un er
Erchenholz mit Leder alles noch

anz ſorid Prei en zum Verlanf ehr gut zuka en geſucht An
gebote mit BVeichrebunn undLouis HReoiimn u daſjerſtern Prers unter u I 557

Halle a VWaneleiderſtt 23 IIIIIIIIIILaia x u 4434 ca boten

Qualvolle
beiden

verurſachen vernachläiſigte
Kramp adern

Vei Krampfadergeichwürenſog offene Beine over gue d
chäden Flechten jeder Art V

2 irvcken u näſſende Rbeuma
und andere chroniſche Leiden

s wenden Sie ſich vertrauens
voll an

rer Pechsteins
Spezial Bein Institat
tn a Hn rer 17Dor worden Sie ohne Berufs

ſtörung nach 20rährig Praxis
mit beſtem Erfolg behandelt

Sprechz Dienstag Donnerstag
und Sonnabend 12 und 35 U r

r

III
Fernruf 1181

Geh voftat M Richard

Sonntag 22 November
Anfang 6 Uhr

67 Vorſt im Abonn 3 Viertel
Einmaliges Gaſtſpiel

Robert hutt
Earsiütal,

Ein van e S rer vonRichard Wagner
IJnſzenierung Geh Hofrat M
Richards und Oberregiſſeur Theo
Raven Muſitaliſche Leuungt
Hermann Hans Wetzler Jnſpiß
Karl Jordan

Perſonen der Handlung in
3 Autzügen

Amrortas Otto Rudo phTiturer Theo RavenGurnemanz Franz Schvarz
garſifal
Klingſor Viktor Errk van Horſt
Kundry Suſann Stolz
Erſter Camille HammesZweiter Kar KrutyofferGralsruter
Exner Eva HauptZweiter Emmy RNeißeHrittor Fritz GruſelljVierter Bernhard Börel

nappe
Fine Altſtimme Frieda Gollmer
Klingſors Zausermadchen Sechs

ECinzelſänger nnen
Erſte Gruppe Alice von Voer

Steifi tefferLeutſch
En my Reiße

ZweiteGruppe Erna,rebiger a G
Cva Haupt
Frieda Gollmer

Chöre dor Zaubermädchen die
Brüderſchaft der Gralsritter

Jüngl nge und Knaben
Parſiſal Robert Hutt a 8

Ort der Handlung Auf dem Ge
iete und in der Burg ver Grals

hüter Monſalvat Gegend im
Charakter der nördlichen Gebirge
des goliſch Spanitens Sodann
Klingſors Zauberſchiwß am Süd

Spanien zugewandt
anzunehmen

Beſetzungsänderung vorbehalten
Ber Beginn eines jeen Ar es
werden die Türen geſchloſſen ein
ſpr terer Eintritt iſt nicht g ſiattet
Nach bem l und 2 Akt findet je
eine Pauſe von 20 Minuten ſtatt

Kaſſenöſfnung 6 Uhr
Anfang 6 Uhr Ende 11 Uhr

arabi chen

Montag 23 November
68 Vorn im Abonn 4 Viertel
Schülertarten Mt 10 einſchi
nädt Billettſteuer u arderobe
ge d an der Tages u Abend uſſe

S allenstein
Ein dramatiiches Gedicht von

Friedrich Schiller
Sprellertung

Oberregiſſeur Johannes Tralow
Jmiptzient Os ar Tegeoder

Kaſſenöffnung 6 Uhr
Anf 7 Uhr Ende geg 10 Uhr

Dienstaqg 24 November
69 Vorſteung im Abonnement

1 Viertel

dru t
Zum 5 Madle

Vaterländiſches Volksſtück mit
Inmoer teste
Geſang in 4 Akten von Haller

di ä Wolff uſik vonBV ele Dan ſchreiven Mäkßige lter Kollo Komponiſt vonKoſten Proſperte frei Silmz o o t izauber und Wie ein

äurz L im Mai
Eſſen Sie wentäglich I onia Sie
Jhre Geſundyri er alt wonnen
Garant reinen Blütenhontg
hervorragend ſchöne Qualität
Pid 90 Pfg bei 5 Wid 85 Prg

empfiehet
Breitoeſtr 1 u Martan et Roter Turm

Vermisehtes J
C c

Anzüge Mäntel
werden ſchnell umgearbeitet ge
ändert repariert uſw
Albrechtſtr 16 Gartenhaus II

Kac el Oefen
III

C Böhme Scharrenstr
ſal 2306

4 eu üngde

Renntiertelle
verleihen bis zum 15 4 1915
a A 275 pro Stück

Gebr Danglowitz
Reulban ding Ruicherpian

Totenjonnrag geöffnet
Kaſſionsipiele in
Oberammer

Paſſionsſpie e
in Oberammergal

3 D
27 11 6i So B Br

a e
BV

14 7 nur V F T20

Seit Janren
zahlt allerhöchie Preise l getras

Merrenkierder
Schuhwerk ſowie ganzen viachiaſſerenrie

Ber Beſtellung d oſtoder Teleph Nr 4889 Komm
ſo ort auch außerhatv

Ein und Perkaulshaus

2 h 2 MarkiplatW

abhange derſelben Gebrrge dem

2 32227

e

23223

s2 9028
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